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Grube Theresia

Schlagwörter: Kohlenbergwerk, Untertagebergwerk, Braunkohlentagebau 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Krauschwitz

Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

Braunkohlenbergbau (Tagebau und Tiefbau). Die Grube „Theresia“ versorgte die nordöstlich gelegene, gleichnamige Ziegelei mit

Kohle und Ton. Zwischen 1891 und 1926 wurde auf 4,2 ha und 9 Sohlen (bis 111 mNN) Kohle im Tiefbau abgebaut. Die Strecken

umfassten insgesamt 5.000 m. 1920 wurde die Grube an das Werkbahnnetz der Keulahütte angeschlossen. 1926 erfolgte die

Stilllegung des Tiefbaubetriebs durch die „Schlesische Kohlen- und Tonwerke GmbH, Keula“. Im Dezember 1945 war die

Gemeinde Keula als Eigentümer der „Kohlen- und Tonwerke Theresia GmbH Keula OL“ verzeichnet, die ab Juli 1945 die Gruben

„Hartmann“ und „Theresia“ wieder befuhr und die Wiederinbetriebnahme der Ziegelei vorbereitete. 1946 ist die Grube als Ziegelei-

Grube des Eisenhüttenwerkes Keula genannt, welches Klarkohle für die Kesselfeuerung im Tagebau förderte. Das Jahr der

Einstellung dieses Notkohlenbetriebes ist nicht bekannt. Die früherenTagesausgänge sind verfüllt. Heute ist das Areal überwiegend

bewaldet, teilweise überbaut und als Gebiet mit unterirdischen Hohlräumen gemäß §8 SächsHohlrVO ausgewiesen. Im

unmittelbaren Umfeld befanden sich die Gruben „Neustadt /Marie“ und „Flora-Charlotte“. Die genauen Ausmaße der Grube sind

unbekannt; eine Ausdehnung nach Süden und Nordwesten ist anzunehmen, betraf womöglich aber auch den Tonabbau der

Ziegelei.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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